
Riedlandschaften und Notentlastungsräumen, langfristig grosse Land -
schafts kammern frei von schadensanfälliger Nutzung bleiben. Diese
kön nen sehr vielfältig genutzt werden: Als Naturschutzgebiete, Grund -
was serschongebiete, Erholungsräume und vor allem als bäuerlich ge-
nutzte Kulturlandschaften. 

Ausblick

Der Alpenrhein wurde über viele Generationen zu dem gestaltet, was er
heute ist. Man kann ihn nicht auf Biegen und Brechen von heute auf mor-
gen umbauen und verändern. Die Umsetzung des Entwicklungs kon -
zeptes wird neuerlich ein Generationenprojekt. Viele kleine Schritte, sehr
viel Fingerspitzengefühl, Überzeugungsarbeit und technisches Know-
how werden notwendig sein, um dieses überaus sinnvolle Pro jekt umzu-
setzen. Die ersten Schritte raumrelevanten Schritte sind bereits geplant:
– Raumplanerische Sicherung des Gewässerraums Alpenrhein, damit
auch Einschränkung von Zersiedelungsprozessen im Flussraum 
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Das Entwicklungskonzept Alpenrhein und seine raumprägende Bedeutung

Abbildung 6: Das Entwicklungskonzept Alpenrhein ist ein Projekt mit Mehr -
wert. Die Massnahmen zielen auf ein sicheres und attraktives Rheintal. Neben
der Hochwassersicherheit sollen auch der Erholungswert erhöht werden. (Foto:
Schwaiger)


